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PROVINZ SCHLESIEN. - REGIERUNGS-BEZIRK BRI SLAU. - KREIS BRESI.JAU.

Das Hittergut Lohe, elDe Meile von Breslau an der

Lohe gelege , umfasst mit dem dazu gehörigen Rittergute

Bettlern ein Areal VOn 4100 Morgen vortrefflichen Ackers
und Wiesen.

Das Schloss gehört zu den ältesten Schlesiens und

wurde von den TempelheITn erbaut. Leider ist nicht nach­

zuweisen welches Jahr das der Erbauung ist, noch weniger
wann Lohe aus den Händen des Ordens in Privatbesitz

überging.

Seit dem Jahre 1563 sind folgende Besitzer urkundlich
nachzuweisen:

w.338.

1563 Nie 0 lau s Bau c h.

1566 Leon hard von Esslingen.

1584 He i n r ich V 0 g t.

1000 Heinrich von Vogt.
1653 Uaspar von Waldau.

1660 Alexander Leopolu von Henderman.
1668 Ferdinand Graf von 0 ppersdorff.
1699-1715Christian von Roth, letzter regierender Raths­

Präses von Breslau. Ihm baute die Stadt Breslau eine grftde

Strasse von Breslau nach J.Johe und schlug ihm zu Ehren
1730 eine silberne Denkmünze. Er selbst schenkte der

Stadt die Wasserkunst auf dem Neumarkt, die der Bres­

lauer "den Gabeljürgen" nennt. Als Friedrich der Grosse

1741 Breslau besetzte, starb Christi an von Roth vom

Schlage getroffen.

Durch seine Tochter, deren Mitgift Lohe und Bettlern

bildeten, kam dieser Besitz 1715 in die von Königsdorff'­

sehe Familie, die 1798 in den Preussischen Grafenstand er­

hoben wurde.

Der gegenwärtige Besitzer ist Graf Felix, Ferdina nd,

Sylvius von Königsdorff.

lieb. 711.
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